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1. Die Situation
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Rückgang der Einschreibungszahlen

E-Technik ist „kritische Infrastruktur“ für Energiewende, Elektromobilität etc.

2. Studienreihe
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Studienreihe 
„Image des 

Studiums der Elektrotechnik“

Verband der Elektrotechnik 
Elektronik Informationstechnik 

e.V. (VDE)

Internationales Zentralinstitut 
für das Jugend- und 
Bildungsfernsehen

Studienreihe insgesamt

2. Quantitative Befragung von n=658 Schüler*innen, 
die vor dem hochschulqualifizierenden Schulabschluss stehen

1. Qualitative Befragung von n=50 High-Potential-
Schüler*innen, die kurz vor dem Schulabschluss stehen

3. Quantitative Onlinebefragung von n=1.195 Student*innen, 
davon n=835 Student*innen im ersten oder zweiten Semester

4. Befragung von 102 Studienabbrecher*innen der E-Technik
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„High Potentials“ für E-Technik
25 Schüler und 25 Schülerinnen 
der Klassen 10-13 an Gymnasium und FOS 
Quotenbedingungen u.a.: Alle Befragten haben in Mathe, Physik und Informatik 
eine 1 (15-13 Punkte) oder eine zwei  (12-10 Punkte) und mögen diese Fächer und lehnen keines von ihnen ab.

Themenzentriertes Interview mit kreativen Anteilen 

Studie 1 Methode und Stichprobe

Online durchgeführt, Dauer 30-45 Minuten,

Feldzeit: 22.11.-1.12.2021 

50 Jugendliche mit Noten
„sehr gut“ oder „gut“ in 

Mathe, Physik, Informatik

„High Potentials“
Elektrotechnik 
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Studie 2 Methode und Stichprobe 

 Online-Untersuchung, deutschlandweit persönliche 
Interviews mit teilstrukturiertem Fragebogen mit 
offenen und geschlossenen Fragen.

 Dauer des Interviews: ca. 20 Minuten

 Feldzeit: 02.06.2022 – 20.06.2022

Stichprobe: 

 n=658 Schüler*innen der Klassen 10-13 an 
Gymnasien und FOS / Berufskolleg 

 333 Mädchen, 316 Jungen, 9 divers

Stichprobenfehler der Vertrauensbereich beträgt bei einem Signifikanzniveau 
von 90% im ungünstigsten Fall für n = 658 ±4,52% 
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Schulabschluss bzw. später arbeiten?
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Mädchen
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In welcher Berufs möchtest nach deinem 
Schulabschluss bzw. später arbeiten? 
(nur diejenigen, die schon wissen welchen Beruf sie anstreben)

Jugendliche vor dem 
Hochschulen qualifizierenden Abschluss

3. Woher haben sie den Berufswunsch?
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Wer hat dich auf die Idee für deinen Berufswunsch gebracht?
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Dem Studium der 
E-Technik gelingt 
es nicht, mit der 
Gen Z zu 
kommunizieren.

„Von vielen Universitäten sind 
einfach einige Websites, na, ich 
würde schon sagen, katastrophal.
(…) Wo finde ich Infos dazu? (…) 
Wie da mit Fachbegriffen teilweise 
um sich geschmissen wird.“ 
(Fall 47: Tina, 11. Klasse, 16 Jahre)
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Jugendliche vor dem 
Hochschulen qualifizierenden Abschluss

4. Wie stellen sie sich die Arbeit 
eines/r Elektroingenieur*in vor?

50 Jugendliche mit den Noten
„sehr gut“ oder „gut“ in 

Mathe, Physik, Informatik

„High Potentials“
Elektrotechnik

Die Bilder sind lizensierte Bilder 
(Shutterstock), die den Befragten in 
Gesichtsform, Ausdruck, Haarfarbe und 
Habitus ähneln.
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Miriam Fall 4: 17 Jahre, 12. Klasse 

Kreative Methoden
Hausaufgabe: „Vielleicht hast du schon mal etwas vom Studium der Elektrotechnik gehört. In diesem Studium wird 
man zu einem Elektroingenieur bzw. einer Elektroingenieurin ausgebildet. Bitte gestalte ein Bild zu dieser 
Fragestellung: Wie sieht ein/e typische/r Elektroingenieur/in aus und was macht seinen bzw. ihren 
Berufsalltag aus? 

Die Hälfte der Bilder aller Teilnehmer*innen (25) enthalten einen Büroalltag.

Fall 2, Sophie, 19 Jahre, 13. Klasse FOS

Fall 14, Mads, 10. Klasse, 15 Jahre 

Fall 41, Finlay, 13. Klasse, 
17 Jahre (Ausschnitt)

Fall 4, Miriam, 12. Klasse, 
17 Jahre (Ausschnitt)

Innere Bilder zu Elektrotechnik:
Sie sitzen am Schreibtisch
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Ein Drittel der Bilder (17) zeigt eine Werkstatt bzw. praktische, handwerkliche 
Tätigkeiten, z. B. im Haus oder an einer Baustelle.

Fall 42, Roberto, 10. Klasse, 16 Jahre (Ausschnitt)  

Fall 50, Leni, 10. Klasse, 15 Jahre (Ausschnitt) Fall 42, Amelie, 11. Klasse, 17 Jahre 
(Ausschnitt) 

Innere Bilder zu Elektrotechnik:
Sie „handwerkeln“

Fall 25, Minou, 12. Klasse, 17 Jahre

Fall 19, Elisa, 13. Klasse, 18 JahreFall 19, Elisa, 13. Klasse, 18 Jahre
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17 der 50 Collagen zeigen Kabel, Stecker oder Zahnräder und 16 Platinen, Löten oder Lötkolben.

Fall 19, Jakob, 
12. Klasse, 19 Jahre

Fall 26, Juliane, 12. Klasse, 17 Jahre
Fall 11, Hannes, 12. Klasse, 17 Jahre

Innere Bilder zu Elektrotechnik:

Fall 50, Leni, 10. Klasse, 15 Jahre (Ausschnitt) Fall 46, Frederik, 13. Klasse, 
17 Jahre (Ausschnitt)

Kabel, Stecker, Platinen löten

Die Arbeitsbereiche sind Wartung, Reparatur, Überprüfung (von Anlagen, Stromkästen, 
Kabeln, Servern …), Bedienung und Steuerung von Maschinen (11 Bilder).  

Innere Bilder zu Elektrotechnik:

Fall 47, Tina, 11. Klasse, 16 Jahre

Fall 41, Finlay, 13. Klasse, 17 Jahre

Fall 46, Frederik, 13. Klasse, 
17 Jahre (Ausschnitt)

Reparieren, kontrollieren, bedienen

Fall 41, Finley, 13. Klasse, 17 Jahre
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Fall 23, Gero, 12. Klasse, 17 Jahre
Fall 9, Laurens, 13. Klasse, 20 Jahre Fall 47, Tina, 11. Klasse, 16 Jahre

Fall 42, Roberto, 10. Klasse, 16 Jahre

Fall 42, Amelie, 11. Klasse, 17 Jahre
(Ausschnitt) 

Fall 13, Aurelia, 11. Klasse, 16 Jahre 

Innere Bilder zu Elektrotechnik:
Wie sieht ein*e Elektroingenieur*in aus?
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Jugendliche vor dem 
Hochschulen qualifizierenden Abschluss

5. Was hält insbesondere Mädchen 
von einer Zukunft als 
Elektroingenieurin ab?

50 Jugendliche mit den Noten
„sehr gut“ oder „gut“ in 

Mathe, Physik, Informatik

„High Potentials“
Elektrotechnik

Die Bilder sind lizensierte Bilder 
(Shutterstock), die den Befragten in 
Gesichtsform, Ausdruck, Haarfarbe und 
Habitus ähneln.
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50 Jugendliche mit den Noten
„sehr gut“ oder „gut“ in 

Mathe, Physik, Informatik

„High Potentials“
Elektrotechnik

Die Bilder sind lizensierte Bilder 
(Shutterstock), die den Befragten in 
Gesichtsform, Ausdruck, Haarfarbe und 
Habitus ähneln.

Fall 19: Elisa, 13. Klasse, 18 Jahre
Fall 32: Anna, 11. Klasse, 15 Jahre

Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 Das Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu 
einer Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.
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Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 Das Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu 
einer Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.

„Ich denke, dass der Beruf 
Elektroingenieur*in ein eher 
männerdominierter Beruf ist. 
Aber eine genaue Vorstellung des 
Berufsalltags habe ich nicht.“
(Fall 35: Ida, 10. Klasse, 16 Jahre)

Ida, Fall 35, 16 Jahre, 10. Klasse

Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 Das Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu 
einer Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.

Fall 4: Miriam 12.Klasse, 17_Jahre: Mathe Physik 
Leistungskurs – in Physik als einziges Mädchen mit 15 Jungen. 

„Das spricht für sich. Ich glaube, das 
bedingt sich so ein bisschen selbst, wenn 
nicht so viele Frauen darin arbeiten, dass 
dann auch nicht -. Also dass das halt so 
ein Männerjob ist und dass es so ein 
bisschen das Stereo(typ) ist davon und 
deshalb wollen das einfach auch nicht so 
viele Frauen machen. 
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Eine diffuse Wolke eines 
männerdominierten Berufs, in 
dem es Frauen nicht gut geht.

„Ich [habe] als Erstes ehrlich gedacht an so ein Mansplaining und 
so etwas.“ 

Tina, Fall 47: 17 Jahre, 11. Klasse
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Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 Das Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu 
einer Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.

„Als Mädchen - dadurch [dass] man weiß, dass mehr Männer diesen Beruf 
ausüben, hat man vielleicht auch ein bisschen Angst davor, nicht 
ernstgenommen zu werden in der Branche.“ (Ida, Fall 35, 16 Jahre, 10.Klasse)

Die Annahme, nicht ernstgenommen zu werden

8%

10%

23%

34%

26%

26%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Jungen (n=316)

Mädchen (n=333)

1 = stimme voll und ganz zu 2 3

Studie 2: Befragung von n=658
Frauen werden in der Technikindustrie nicht ernst genommen.

42

70%70%
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Eine diffuse Wolke eines 
männerdominierten Berufs, in 
dem es Frauen nicht gut geht.

Sie werden nicht 
ernstgenommen

Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

Die Annahme, nicht ernstgenommen zu werden

Die Annahme, niedergemacht zu werden

Anna, Fall 32, 15 Jahre, 11. Klasse

 Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu einer 
Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.
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15%
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31%

30%

29%

25%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Jungen (n=316)

Mädchen (n=333)

1 = stimme voll und ganz zu 2 3

Studie 2: Befragung von n=658
Die derben Sprüche von Männern in der Industrie 
nehmen sich Frauen mehr zu Herzen als Männer.

45

69%69%

75%75%

Eine diffuse Wolke von in einem 
männerdominiertem Beruf geht es 

Frauen nicht gut

Sie werden nicht 
ernstgenommen

Sie werden 
emotional verletzt
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Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 Das Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu 
einer Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.

Die Annahme, nicht ernstgenommen zu werden

Die Annahme, niedergemacht zu werden

Die Annahme, die Peergroup oder Familie würden es nicht gut heißen

Svenja, 18 Jahre, 13.Klasse
Svenja repariert seit zehn Jahren Playstation Controller und 
interessiert sich bereits seit klein auf für elektronische Geräte.

„Was? Du interessierst dich für Mathe, 
du bist ein Mädchen...“
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Jungen (n=316)

Mädchen (n=333)

1 = stimme voll und ganz zu 2 3

Studie 3: Befragung von n=658
Meine Freundinnen und Freunde würden sich sehr wundern, 
wenn ich Ingenieur*in der Elektrotechnik studieren würde.

49

76%76%

Eine diffuse Wolke eines 
männerdominierten Berufs, in 
dem es Frauen nicht gut geht

Sie werden nicht 
ernstgenommen

Sie werden 
emotional verletzt

Mädchen, die Mathe 
mögen, werden von 

klein auf als 
„anders“ markiert 

=> Vermeidung

Mädchen und einige Jungen kennen 
und benennen „das Stereotyp“: 
Jungen können MINT, Mädchen 
Sprachen, Soziales, Kreatives
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Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 Das Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu 
einer Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.

Die Annahme, nicht ernstgenommen zu werden

Die Annahme, niedergemacht zu werden

Die Annahme, die Peergroup oder Familie würden es nicht gut heißen

 Die Angst, nicht zu genügen

Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 „Also ich glaube nicht, dass es so ist. Sondern ich glaube, dass einfach 
Frauen vielleicht nicht so selbstbewusst sind wie Männer und sich an 
sowas rantrauen. Also ich glaube, dass Frauen das vielleicht also wirklich 
genauso gut könnten. Aber halt die Männer sind [es], die sich mehr trauen.“
(Juliane, Fall 26: 17 Jahre, 12 Klasse)

Empfinden sich Mädchen im Durchschnitt 
als weniger begabt als die Jungen? 

 „Ich würde mir das auch selbst nicht so richtig zutrauen.“ 
(Mathilda, Fall 36: 19 Jahre, 13. Klasse)
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2.6 Wie Mädchen und Jungen ihre eigene Leistung/ihr Talent 
im Bereich Mathe, Physik und Informatik einschätzen 

(1 = gar kein Talent bis 10 = Genie)
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Mathe Physik Informatik

Selbsteinschätzung von 1 (keine Ahnung) bis 10 (Genie)

Jungen Mädchen

n=50 High Potentials
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0% 20% 40% 60% 80% 100%

Jungen (n=316)

Mädchen (n=333)

1 = stimme voll und ganz zu 2 3

Studie 2: Befragung von n=658
Ich würde mir ein Studium zum / zur Ingenieur*in (z.B. Elektroingenieur) 
nicht zutrauen.

54

67%67%
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Fall 6: Anika, 13. Klasse, 19 Jahre

„Wo ich dann auch wieder so ein bisschen Angst hatte, na ja, 
verstehst du das alles? und wenn du da dann was anfasst und das 
kaputtgeht und die Maschinen sind so teuer, oh Gott, (lacht in 
sich hinein). (…) Das schreckt mich manchmal so ein bisschen ab, 
weil weiß nicht, hab ich Respekt vor.“

2.6 Was Mädchen von einem Studium der 
E-Technik abhält

 Das Wissen um einen männerdominierten Beruf, was bei den meisten zu einer 
Ablehnung führt, das Studium der E-Technik in Erwägung zu ziehen.

Die Annahme, nicht ernstgenommen zu werden

Die Annahme, niedergemacht zu werden

Die Annahme, die Peergroup oder Familie würden es nicht gut heißen

 Die Angst, nicht zu genügen.

 Die Angst, Schaden anzurichten.

 Das Gefühl, E-Technik sei zu öde, nicht kreativ und nicht sinnhaft genug.
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Miriam 17 Jahre, 12. Klasse, naturwissenschaftliche Schule
In Mathe 14 Punkte, denn „das ist einfach spannend“, Mathe- + Physikleistungskurs

„Es gibt bestimmt schönere Berufe, 
für mich klingt das ein bisschen langweilig, 
eintönig. In meiner Vorstellung gibt es keine 
großen Herausforderungen.  (…) 
Mir fehlt das Kreative, aber da kann der Beruf ja 
nichts dafür. Ich stell‘ mir das öde vor.“ 

I: „Wie interessant wäre denn für dich der Beruf eines Elektroingenieurs? 
Von eins - überhaupt nicht interessant - bis zehn - absoluter Traumberuf.“ 
M: Vielleicht so eine Drei oder eine Vier. 
I: Drei oder Vier?
M: Eher eine Drei.

Eine diffuse Wolke eines 
männerdominierten Berufs, in 
dem es Frauen nicht gut geht

Sie werden nicht 
ernstgenommen

Sie werden 
emotional verletzt

Mädchen, die Mathe 
mögen, werden von 

klein auf als 
„anders“ markiert 

=> Vermeidung

Mädchen und einige Jungen kennen 
und benennen „das Stereotyp“: 
Jungen können MINT, Mädchen 
Sprachen, Soziales, Kreatives

Das ist öde 
und macht 
kein Spaß!!

Und viele weitere spannende Ergebnisse…
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Große Herausforderungen

Schüler*innen, die
für diesen Studiengang 

geeignet wären

Innere Bilder => 
falsch/unzutreffend

Für Frauen

Gen Z

„Image“ 
verändern

Mädchen andere 
Erfahrungen 
ermöglichen

Jugendliche vor dem 
Hochschulen qualifizierenden Abschluss

6. Und jetzt?

Angemessenere und attraktivere Bilder schaffen
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Post Nr. 1
Variante 1

Post Nr. 1
Variante 2
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Post Nr. 1
Variante 3

Post Nr. 1
Variante 4
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11

4433

22

Welches Motiv gefällt 
Jugendlichen (vor dem 
hochschulqualifizierenden 
Schulabschluss) am besten 
als Instagram Kampagne? 

15%

22%

17%

47%

17%

5%

23%

55%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

Variante 4

Variante 3

Variante 2

Variante 1

Mädchen
(n=333)

Jungen
(n=316)

Gewinner der Werbekampagne
Post Nr. 1

11

44

33

22
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Post Nr. 2
Variante 1

Post Nr. 2
Variante 2
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Post Nr.2
Variante 3

Post Nr. 2
Variante 4
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66 Welches Motiv gefällt 
Jugendlichen (vor dem 
hochschulqualifizierenden 
Schulabschluss) am besten 
als Instagram Kampagne? 
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17%

27%

29%

17%

23%

17%
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

Variante 4

Variante 3

Variante 2

Variante 1

Mädchen
(n=333)

Jungen
(n=316)

Gewinner der Werbekampagne
Post Nr. 2
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88

77
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Post Nr. 3
Variante 1

Post Nr. 3
Variante 2
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Post Nr. 3
Variante 3

Post Nr. 3
Variante 4
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99
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1010

Welches Motiv gefällt 
Jugendlichen (vor dem 
hochschulqualifizierenden 
Schulabschluss) am besten 
als Instagram Kampagne? 

10%

33%

13%

44%

14%

31%

16%

39%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

Variante 4

Variante 3

Variante 2

Variante 1

Mädchen
(n=333)

Jungen
(n=316)

Gewinner der Werbekampagne
Post Nr. 3

99

1212

1111
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Befragung:
Welches Motiv gefällt Dir am 
besten für eine Instagram 
Kampagne? 
Bitte begründe im Detail.

Befragung:
Welches Motiv gefällt Dir am 
besten für eine Instagram 
Kampagne? 
Bitte begründe im Detail.
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Ändern sich, durch das 
Betrachten und Bewerten 
der Kampagne, die 
Assoziierung des Thema 
E-Technik?

99

Sie haben an einer 
Kampagne teilgenommen!

31%

1%

4%

2%

1%

1%

3%

5%

5%

13%

13%

35%

2%

3%

3%

5%

5%

5%

5%

15%

15%

20%

22%

38%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

entwickelt neue / zukunftsfähige Technologien

Schaltpläne zeichnen / Schaltkreise erstellen /
Schaltanlagen planen

Technik allg.

elektronisches Reparieren / handwerklich

Kabel / Elektrik / Strom verlegen, anschließen

Elektroinstallationen

Installieren / Montieren von Geräten / Anlagen /
Elektronik / Arbeiten mit elektronischen Geräten

Elektroindustrie / Elektronik / Elektrotechnik / Strom in
Gebäuden allg.

WEISS NICHT / KEINE ANGABE

Überwachung / Kontrolle / Überprüfung / Warten von
(komplexen) Geräten, Anlagen, Bauplänen, Herstellung…

Planung von Elektrogeräten / -anlagen / leitungen etc.

Entwickeln / Bauen / Konstruieren / Berechnen /
Verantwortlich für techn. Anlagen etc.

Vorher

Nachher

Mehrfachnennungen möglich,
Sortiert nach Ranking Vorher

n=658

Vorher–Nachher-Vergleich: Was macht ein Elektroingenieur 
bzw. eine Elektroingenieurin eigentlich in seinem / ihrem Job?
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Wie sehr stimmst du folgenden Meinungen von anderen jungen Leuten zu?
vorher-nachher-Vergleich I

29%

31%

7%

10%

19%

20%

23%

29%

17%

16%

30%

26%

12%

13%

15%

15%

11%

10%

14%

12%

12%

11%

12%

10%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Meine Freundinnen und Freunde würden sich sehr
wundern, wenn ich Ingenieur*in der Elektrotechnik

studieren würde. - Nachher

Meine Freundinnen und Freunde würden sich sehr
wundern, wenn ich Ingenieur*in der Elektrotechnik

studieren würde. - Vorher

Frauen werden in der Technikindustrie nicht ernst
genommen. - Nachher

Frauen werden in der Technikindustrie nicht ernst
genommen. - Vorher

1 = stimme voll und ganz zu 2 3 4 5 6 = stimme überhaupt nicht zu

Vorurteil
gehen zurück

Erwartung
sozialer

Abwertung
geht zurück

Wie sehr stimmst du folgenden Meinungen von anderen jungen Leuten zu?
vorher-nachher-Vergleich II

11%

15%

16%

19%

28%

31%

18%

20%

28%

27%

18%

17%

12%

12%

12%

12%

11%

6%

16%

14%

10%

9%

21%

18%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Die derben Sprüche von Männern in der Industrie nehmen
sich Frauen mehr zu Herzen als Männer. - Nachher

Die derben Sprüche von Männern in der Industrie nehmen
sich Frauen mehr zu Herzen als Männer. - Vorher

Ich würde mir ein Studium zum / zur Ingenieur*in (z.B.
Elektroingenieur) nicht zutrauen. - Nachher

Ich würde mir ein Studium zum / zur Ingenieur*in (z.B.
Elektroingenieur) nicht zutrauen. - Vorher

1 = stimme voll und ganz zu 2 3 4 5 6 = stimme überhaupt nicht zu

Es erscheint
erreichbarer

Erwartung
sozialer

Abwertung
geht zurück
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Ändern sich, durch das 
Betrachten und 
Bewerten 
der Kampagne, die 
Aassoziierung des 
Thema E-Technik?

99

Eine diffuse Wolke eines 
männerdominierten Berufs, in 
dem es Frauen nicht gut geht

Sie werden nicht 
ernstgenommen

Sie werden 
emotional verletzt

Mädchen, die Mathe 
mögen, werden von 

klein auf als 
„anders“ markiert 

=> Vermeidung

Mädchen und einige Jungen kennen 
und benennen „das Stereotyp“: 
Jungen können MINT, Mädchen 
Sprachen, Soziales, Kreatives

Das ist öde 
und macht 
kein Spaß!!
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Jugendliche vor dem 
Hochschulen qualifizierenden Abschluss

6. Und jetzt?

Angemessene und attraktivere Bilder schaffen
Erfahrungsräume gezielt erweitern

Ansatzpunkt 2
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39%

50%

44%

61%

50%

56%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Jungen (n=316)

Mädchen (n=333)

Gesamt (n=658)

ja, habe ich gemacht nein, noch nicht

Hast du schon mal bei einem oder mehreren Girls' Days bzw. Boys' Days 
teilgenommen? In einigen Bundesländern heißt dieser Tag auch Zukunftstag.

8787

Beurteilung Girls’Day / Boys’Day

Das Feedback der Schüler*innen zum Girls‘Day / Boys‘Day:

 für 9 von 10 ist er empfehlenswert 
(48% „volle Zustimmung “)

 für 9 von 10 war er gut und hat Spaß gemacht 
(40% „volle Zustimmung “)

 6 von 10 hat er einen geschlechteruntypischen Beruf näher 
gebracht 
(17% „volle Zustimmung“)

 4 von 10 hat es in ihrer Berufswahl entscheidend geprägt 
(12% „volle Zustimmung “)
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89

Anna: 
„Ich war am, im März 2019 am Max Planck Institut für Astrophysik. 
(…) Das war echt interessant. Aber ich glaube, das könnte ich nicht in 
der Zukunft. Also das ist jetzt auch schon eine Weile her, aber 
damals hat mich das jetzt-. Fand ich jetzt, da war jetzt nicht so viel 
für meine Zukunft dabei. Aber es war schon interessant. 
(Anna, 11. Klasse, 15 Jahre)

Girls'Day bzw. Boys'Day war spannend

Elisa:
Elisa: „Also, schon so sage ich mal, dass 
sich Interessen irgendwie bestätigt haben. 
Bei manchen Sachen auch einfach, das ich 
weiß, die sind nix für mich und ich kann sie 
ausschließen.“ (Elisa, 13. Klasse)

Girls'Day bzw. Boys'Day zum Ausschließen von 
Berufsrichtungen
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Sophie, 13 klasse, 16 Jahre 
Sophie : Also ich weiß noch, im Klinikum, da haben 
sie uns einmal durchs ganze Klinikum geschickt, 
aber mehr ist das jetzt auch nicht wirklich passiert.

Bei einem Besuch oder 
Praktikum kaum möglich.

Girls'Day bzw. Boys'Day
Grundproblem

Girls-Day 2022 +2023
Im Bayerischen Staatsministerium für Familie, 

Arbeit und Soziales

organisiert und evaluiert durch das 
Internationales Zentralinstitut 

für das Jugend- und Bildungsfernsehen (IZI)
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Interesse an MINT-Fächern
„Könntest du dir vorstellen, beruflich in den folgenden Bereich zu gehen?“
Vorher vs. Nachher

10%

11%

27%

26%

27%

20%

40%

33%

27%

20%

23%

26%

13%

20%

3%

13%

20%

14%

3%

3%

3%

14%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Pharmazie nachher

Pharmazie vorher

Biologie nachher

Biologie vorher

1 = Kann ich mir
sehr gut vorstellen

2 3 4 5 6 = Kann ich mir über-
haupt nicht vorstellen

N vorher = 39
N nachher = 30

Interesse an MINT-Fächern
„Könntest du dir vorstellen, beruflich in den folgenden Bereich zu gehen?“
Vorher vs. Nachher

10%

10%

7%

5%

30%

26%

13%

13%

27%

31%

10%

15%

7%

5%

37%

18%

17%

8%

20%

3%

10%

21%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Mathematik
nachher

Mathematik vorher

Informatik nachher

Informatik vorher

1 = Kann ich mir
sehr gut vorstellen

2 3 4 5 6 = Kann ich mir über-
haupt nicht vorstellen

33%

13%

N vorher = 39
N nachher = 30
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Interesse an MINT-Fächern
„Könntest du dir vorstellen, beruflich in den folgenden Bereich zu gehen?“
Vorher vs. Nachher

7%

7%

3%

17%

15%

40%

15%

10%

13%

23%

18%

27%

28%

17%

28%

23%

23%

7%

3%

17%

21%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Maschinenbau
nachher

Maschinenbau
vorher

Elektrotechnik
nachher

Elektrotechnik
vorher

1 = Kann ich mir
sehr gut vorstellen

2 3 4 5 6 = Kann ich mir über-
haupt nicht vorstellen

7%

10%

N vorher = 39
N nachher = 30

„Ich kann mir mehr vorstellen in 
der Technik zu arbeiten“ 
(Lena, 14 Jahre)

„Hast du heute etwas entdeckt, was 
für Dich/deine Zukunft wichtig ist?“
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„Man kann einen Beruf wählen, 
welcher einen voller 
Leidenschaft macht“ 
(Tabea, 15 Jahre)

„Dass ich mehr 
Möglichkeiten habe 
als gedacht“ 
(Sophia, 14 Jahre)
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Danke für die 
Aufmerksamkeit!
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von Texten, Bildern, Grafiken, Sounddateien, 
Animationsdateien, Videodateien sowie alle 
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